Schilderung des Schadenereignisses

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich bin sicher, dass sich die tatsächliche Schilderung des Unfalls für Sie bizarr erscheinen wird. Dennoch möchte ich Ihnen völlig offen und ehrlichen diese Verkettung unglücklicher Umstände im folgenden erläutern:

Am 01.05.2005 fuhr ich topseriös mit einem meiner Sklaven  auf der Autobahn A3. Wir hatten lediglich einen Onkel meines Sklaven – den ich allein aus Gründen der Integrität nicht mit Namen benenne und im folgenden einfach mit DS = ‚Der Sklave’ benennen werde – besucht.

Der entstandene Massenunfall mit Milliarden Schaden durch den dummen ausgebrannten Tanklastzug, entstand allein dadurch, dass Vordermann sehr abrupt und völlig zu Unrecht heftig bremste. Mich trifft, wie Sie sicher zweifellos erkennen werden, nicht die geringste Schuld. Die Straße war frei und trocken und hätte der Stricher im Wagen vor mir nicht gebremst, wäre nie etwas passiert.

Es kam folgendermaßen, um den Hergang des Unglücks - welches ich durchaus bedaure - einmal chronologisch aufzuzeigen:

Ich bin eine Göttin, für alle, die mich kennen. So war ich mit meinem DS beim Würger-King und erhielt die Promotion Papp-Krone als Präsent. Zugegebener Maßen, war das nicht ganz standesgemäß, aber ich verstehe durchaus auch Spaß und hab mich an dem Tag halt herab gelassen und mich unter meinem Stand einfach mal so als Königin ausgegeben.

Deswegen trug ich die Krone.

Mein DS hat multiple Positionen inne, unter anderem als polnischer, lebender, leibeigener Zigarettenautomat usw. Just als er in dieser Funktion im Fonds des Wagens kniete, nachdem er mir den linken Fuß während der Fahrt mit ca. 250 km/h geküsst hatte, ereignete sich das Malheur. DS zündete mir noch die Davidoff Gold mit Filter an, und zwar mit Bozena`s „Glicksfeuerzeug“.  Und da Symetrie bekanntlich wichtig ist, musste DS auch noch meinen rechten Fuß, während der Fahrt küssen. Und dann ging alles blitzschnell, so dass ich nun einfach mal die Einzelbilder kurz beschreibe:

· Meinem göttlichen Bremsfuß wurde, wie es ihm gebührt gehuldigt und stand mir deswegen nicht zur Verfügung

· Nur aus diesem Grund, konnte ich logischerweise das Bremspedal nicht treten

· Dann fiel DS der Tampon, den ich gnädiger Weise anstelle des Analplugs, in sein Rektum eingeführt hatte, so mir nichts dir nichts, raus

· Dies hatte mit einem „Bäuerchen“ zu tun, welches durch den zuvor getrunkenen Natursekt (= Konsumierte Pisse der Herrin - für die, die sich nicht so in der Szene auskennen) zustande kam. Was nicht verwunderlich ist, da ich ergiebige Mengen kredenze. (Man nennt mich in gewissen Fachkreisen auch: „DHDPKWEK“ = Die Herrin, die pissen kann, wie eine Kuh. Und das ist als Kompliment zu verstehen, da ich schon immer gern und erquicklich uriniert habe.)

· Durch den Verlust des Popostöpsels war ich, eine rein subjektiv geschätzte Millisekunde irritiert, schwenkte den Kopf nach rechts, so dass meine Krone rutschte und mein rechtes Auge, lediglich so viel sah wie z. B. das von Karl Dall

· Dazu hörte ich noch in ohrenbetäubender Lautstärke, das Lied „Serious“ von Gwen Stefanie, welches ich seit ca. 14 Tagen Non Stop höre, wodurch ich den Text auswendig kann und natürlich laut mitsingen muss

Versetzen Sie sich jetzt einfach mal kurz in diese Lage:

Ihr Sklave küsst kniend im Beifahrerbereich ihren echten Fuß, sie rauchen zollfreie Zigaretten aus Polen, singen laut das Lied „Serious“, der Sklave rülpst, verliert dadurch das Plug-Tampon aus seiner Sklavenfotze. Daraufhin schauen Sie etwas ungnädig, dabei verrutscht ihnen die Krone und dann, genau dann, bremst der Eierkopf vor Ihnen.

Ja geht es noch?

Ich wünsche, dass diesem rücksichtlosen Subjekt umgehend der Führerschein entzogen und ein lebenslanges Fahrverbot erteilt wird! Als Zusatzstrafe bin ich durchaus gratis dazu bereit ihm einen Tritt in die Eier zu geben!

Hat der Mensch kein Feeling für das, was in den Autos, um ihn herum geschieht?

Das ich ihn rammte und dann rechts auf den Standstreifen fahren musste um der Stauschlange nicht auf zu fahren, ist ja normal, wenn man gerade nicht bremsen kann.

Dass dieser Tamile sich dann dreht, so dass alle folgenden Fahrzeuge in ihn herein rauschen, ist doch schlicht fahrerisches Unvermögen, oder?

Hätte seine Mutter ihn nicht in dies Welt geschissen, hätten niemals 5400 Wagen ineinander prallen können und die Stadt Wahn, wäre nicht dem Erdboden gleich gemacht worden.

Außerdem müssen sie zugeben, dass ich durch das Anschreien der geschockten Unfallopfer via Megaphone: „Fresse halten und nieder knien!“ eine allzu große Panik verhindert habe.

Das zeitgleich geführte Telefonat mit dem Mafia-Paten, sowie mein schwarzer Doppeldildo Black Jack 18 Inch, AC/DC DD, tun in diesem Zusammenhang gar nicht zur Sache.

Von meiner Seite war alles, wie stets TopSeriös24 und ich wünsche auch nicht weiter deswegen belästigt zu werden. Meine Zeit ist kostbar.

Hochachtungsvoll

MS

